
Erfahrungsbericht zum Auslandspraktikum 
beim AMS in Wien 

Im Rahmen meiner Ausbildung zum Fachangestellten für Arbeitsmarktdienstleistungen bei 
der Agentur für Arbeit habe ich vom 02.03.2025 bis zum 21.03.2025 ein Auslandspraktikum 
in Wien absolviert. 
Ermöglicht wurde die Reise durch das Erasmus + Programm. Durch die Erasmus- 
Förderung war es mir möglich, meinen Aufenthalt zu planen. Gerne möchte ich in diesem 
Bericht über meine Erfahrungen sprechen. 
 
Anreise: 
Am 02.03.2025 reiste ich mit dem ICE in Wien an. Die Fahrt dauerte ungefähr 8 Stunden und 
verlief reibungslos. Insgesamt sind wir zu viert unterwegs gewesen. 
 
 
Meine Erfahrungen: 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Bewerbungsverfahren verlief 
organisiert und ordentlich.  
Mein Auslandpraktikum habe ich beim AMS 
in Wien absolviert. Das AMS funktioniert so 
ähnlich wie die Agentur für Arbeit. Sie 
unterstützen die Menschen, neue Arbeit zu 
finden. 3 Wochen lang habe ich 
Arbeitsvorgänge kennengelernt und bei 
Mitarbeitern hospitiert. Es war mir möglich, 
direkt bei Kundengesprächen dabei zu sein. 
Auch die Lehrlinge habe ich oft zu 
Schulungen sowie in der Berufsschule 
begleitet. Wir haben uns alle sehr gut 
verstanden. Gemeinsam haben wir auch 
eine Berufsmesse besucht, auf der wir uns 
umschauen konnten. Auch das Technische 
Museum besichtigten wir und haben dort 
eine Rallye veranstaltet. 
Mein Highlight beim AMS war die Teilnahme 
am Bewerbungsprozess. Ich konnte direkt 
vor Ort zusehen, wie sich Bewerber in einer 
Gruppendiskussion und Einzelgesprächen 
bewiesen haben. 
 

Ich konnte in diesen 3 Wochen auch viele 
neue Dinge in meiner Freizeit besichtigen, 
wie z.B. den Stephansdom, die Hofburg oder 
das Schloss Schönbrunn - alles wirklich 
beeindruckende Gebäude. Zusammen 
schlenderten wir durch den 1. Bezirk, dem 
Herzen von Wien. 
Auch viel leckeres Essen, wie das 
klassische Wiener Schnitzel und 
Kaiserschmarrn, habe ich probiert. 
Natürlich durfte der weltweit bekannte 
Ferhat Döner nicht fehlen 

Stephansdom 



                                                                                            Mein Fazit: 
 

 
 
 
 

 

Insgesamt hat mir das 
Auslandspraktikum sehr gefallen. Mir 
wurde ermöglicht, während der 
Ausbildung Erfahrungen im Ausland zu 
sammeln und ein komplett neues Land 
kennenzulernen. Durch dieses 
Praktikum habe ich mich selbst 
weiterentwickelt und bin 
eigenständiger geworden. Durch die 
Selbstverantwortung stieg auch das 
Vertrauen in mich selbst. Auch die Zeit 
im AMS habe ich sehr genossen, da ich 
mich mit den Mitarbeitern und 
Lehrlingen dort sehr gut verstand und 
mich viel mit ihnen austauschen 
konnte. 
Wien ist eine echt schöne Stadt mit 
vielen Sehenswürdigkeiten und 
Möglichkeiten, um sich jeden Tag zu 
beschäftigen. 
Ein Auslandspraktikum würde ich 
jedem ans Herz legen. Es ist eine 
einmalige Gelegenheit und eine super 
Erfahrung. 

Hofburg 

Ferhat Döner Schloss Schönbrunn 



 

Gloriette 
(Schloss Schönbrunn) 


